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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Erläuterung der 
EZB-Wochenausweise
In der Woche zum 8. Februar 2008 ent­
sprach der Rückgang um 38 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva I) der 
Veräußerung von Gold durch eine Zentral­
bank des Eurosystems (in Übereinstimmung 
mit der Vereinbarung der Zentralbanken 
über Goldbestände, die am 27. September 
2004 in Kraft trat) sowie dem Nettoerwerb 
von Goldmünzen durch eine andere Zent­
ralbank des Eurosystems. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) blieb 
aufgrund von Kunden- und Portfolio­
transaktionen praktisch unverändert bei 
151,7 Milliarden E. Die Bestände des Euro­
systems an marktgängigen Wertpapieren 
in Euro von Ansässigen im Euro-Wäh-
rungsgebiet (Aktiva 7) stiegen um 1,3 Mil­
liarden E auf 100,7 Milliarden E. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) nahm um 
0,8 Milliarden E auf 653,4 Milliarden E zu. 
Die Einlagen von öffentlichen Haushal-
ten (Passiva 5.1) gingen um 2,7 Milliarden 
E auf 45,1 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) sanken um 5,5 Mil­
liarden E auf 429,7 Milliarden E. Am Mitt­
woch, dem 6. Februar 2008, wurde ein 
Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe 
von 167,5 Milliarden E fällig, und ein neues 
Geschäft in Höhe von 161,5 Milliarden E 
wurde abgewickelt. Die Inanspruchnahme 
der Spitzenrefinanzierungsfazilität (Akti­
va 5.5) belief sich auf 0,4 Milliarden E (ge­
genüber praktisch null in der Vorwoche). 
Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
(Passiva 2.2) betrug 0,4 Milliarden E  
(gegenüber 0,5 Milliarden E in der Vor­
woche). 

Im Ergebnis aller Transaktionen verringer­
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 1,9 Milliarden E auf 196,5 Milliar­
den E.

In der Woche zum 15. Februar 2008 ent­
sprach der Rückgang um 29 Millionen E in 
Gold und Goldforderungen (Aktiva I) der 
Veräußerung von Gold durch eine Zentral­

Aktiva 25.1.2008 1.2.2008 8.2.2008 15.2.2008
1 Gold und Goldforderungen 201 612 201 452 201 414 201 385
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 140 031 143 046 140 789 140 672

2.1 Forderungen an den IWF 9 124 9 121 9 119 9 072
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 130 907 133 925 131 670 131 600

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 36 356 34 525 36 977 30 318

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 16 194 14 501 15 006 14 633

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 16 194 14 501 15 006 14 633

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati­
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 444 491 435 999 430 434 456 017

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 175 500 167 501 161 501 187 500
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 268 487 268 491 268 491 268 511
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 492 4 432 0
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 12 3 10 6

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 28 572 30 695 30 631 30 995

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 98 057 99 340 100 664 101 959

8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 38 705 38 634 38 634 38 634
9 Sonstige Aktiva 333 524 332 726 333 743 333 448

Aktiva insgesamt 1 337 542 1 330 918 1 328 292 1 348 061
Passiva 25.1.2008 1.2.2008 8.2.2008 15.2.2008

1 Banknotenumlauf 649 514 652 624 653 384 652 965
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

193 199 199 240 197 236 222 866

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 192 680 198 471 196 530 222 338

2.2 Einlagefazilität 501 510 356 159
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 18 259 350 369
3 Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 

Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 314 256 256 253

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in Euro gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 71 972 55 057 52 067 52 586

5.1 �Einlagen von öffentlichen Hauhalten 64 075 47 820 45 098 45 514
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 7 897 7 237 6 969 7 072

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 51 041 48 797 48 656 41 997

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 1 180 1 301 1 026 1 167

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 17 978 19 267 19 747 19 588

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 17 978 19 267 19 474 19 588
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWFs 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 5 311 5 311 5 311 5 311

10 Sonstige Passiva 129 663 131 749 133 294 133 414
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 147 665 147 665 147 665 147 665
12 Kapital und Rücklagen 69 705 69 651 69 650 70 249

Passiva insgesamt 1 337 542 1 330 918 1 328 292 1 348 061
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bank des Eurosystems (in Übereinstimmung 
mit der Vereinbarung der Zentralbanken 
über Goldbestände, die am 27. September 
2004 in Kraft trat). Die Nettoposition des 
Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 
und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) verrin­
gerte sich aufgrund von Kunden- und 
Portfoliotransaktionen um 6,8 Milliarden 
E auf 144,9 Milliarden E. 

Am 14. Februar 2008 wurde ein liquiditäts­
zuführendes Geschäft in US-Dollar fällig. 
Dieses Geschäft wurde vom Eurosystem im 
Zusammenhang mit dem befristeten wech­
selseitigen Währungsabkommen (Swap-
Vereinbarung) zwischen der EZB und dem 
Federal Reserve System durchgeführt. Die 
Bestände des Eurosystems an marktgän­
gigen Wertpapieren in Euro von Ansäs-
sigen im Euro-Währungsgebiet (Aktiva 
7) stiegen um 1,3 Milliarden E auf 102 
Milliarden E. Der Banknotenumlauf (Pas­
siva 1) sank um 0,4 Milliarden E auf 653 
Milliarden E. Die Einlagen von öffent-
lichen Haushalten (Passiva 5.1) erhöhten 
sich um 0,4 Milliarden E auf 45,5 Milliar­
den E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) nahmen um 25,8 
Milliarden E auf 455,5 Milliarden E zu. 
Am Mittwoch, dem 13. Februar 2008, 
wurde ein Hauptrefinanzierungsgeschäft 
in Höhe von 161,5 Milliarden E fällig, und 
ein neues Geschäft in Höhe von 187,5 Mil­
liarden E wurde abgewickelt. Die Inan­
spruchnahme der Spitzenrefinanzierungs-
fazilität (Aktiva 5.5) betrug praktisch null 
(gegenüber 0,4 Milliarden E in der Vor­
woche). Die Inanspruchnahme der Einla-
gefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
0,2 Milliarden E (gegenüber 0,4 Milliarden 
E in der Vorwoche).

Im Ergebnis aller Transaktionen erhöhten 
sich die Einlagen der Kreditinstitute auf 
Girokonten beim Eurosystem (Passiva 2.1) 
um 25,8 Milliarden E auf 222,3 Milliar- 
den E. 
 




